
Jahresbericht der Stadt-Jugendfeuerwehrwartung 2008  
 
Sehr geehrter Herr Senator, sehr geehrter Herr Bäth , meine lieben Kameradinnen 
und Kameraden, 
 
nachfolgend möchte ich nun den Rechenschaftsbericht  der Stadtjugendfeuerwehr-
wartung für das Jahr 2008 abgeben. 
 
Mitglieder   
Als erstes möchte ich ein paar Worte zum Mitglieder bestand sagen.  
 
Mit 243 Jugendlichen haben wir gegenüber dem Vorjah r ein Minus von 10 Mitglie-
dern zu verzeichnen.  
 
Interessant ist dabei die Altersverteilung. Durch d ie erhöhte Anzahl an Übertritte  in 
den letzten Jahren, ist die Altersstruktur stark ge senkt worden. 
 
51 Jugendliche fanden den Weg in die Jugendfeuerweh r neu.  
 
Im Gegenzug verließen uns aber auch 36 Jugendliche wieder. Die Gründe der Aus-
tritte können der nachfolgenden Aufstellung entnomm en werde.  
 
Die Einsatzabteilungen konnten sich über 25 Übertri tte aus den Jugendfeuerwehren 
freuen (3 mehr als in 2007). Da unsere Mitgliederza hlen gesunken sind, bleibt wei-
terhin eine gezielte Nachwuchswerbung unerlässlich.  
 
Dienstbetrieb   
Im Jahr 2008 leisteten die Lübecker Jugendfeuerwehr en 1095 Stunden feuerwehr-
technische Ausbildung und 754 Stunden jugendpfleger ische Arbeit bei überwiegend 
wöchentlichen Dienstveranstaltungen.  
Die Jugendlichen konnten an 99 Tagen gemeinsame Tag e in Zelt- oder Jugendla-
gern verbringen.  
 
Versammlungen/Wahlen/Mitarbeit LFV   
Die letztjährige Stadtjugendfeuerwehrversammlung  f and am 08.03.2008 im Geräte-
haus der Freiwilligen Feuerwehr Wulfsdorf/Vorrade s tatt. Die Versammlung bestätig-
te Sven Klempau (Stadtjugendfeuerwehrwart), Mario O lrogge (Stv. Stadtjugendfeu-
erwehrwart), Heike Eickmann (FBL Finanzen) und Detl ef Neumann (FBL Wettbewer-
be) in ihren Ämtern. 
 
Aus Lübeck wurden Delegierte zur Landesjugendfeuerw ehrversammlung entsandt. 
 
Auch auf Landesebene war die Jugendfeuerwehr Hanses tadt Lübeck aktiv.  
 
Die Stadtjugendfeuerwehrwartung nahm an allen Sitzu ngen des Landesjugendfeu-
erwehrausschusses unter der Leitung des Landesjugen dfeuerwehrwartes Hauke 
Ohland teil. 
 
Die Jugendgruppenleiter haben sich im Berichtsjahr unter der Leitung der Stadtju-
gendgruppenleitung dreimal getroffen. Die von den J ugendlichen erarbeiteten Er-
gebnisse sind noch immer ein wichtiger Bestandteil der Jugendfeuerwehrarbeit in 
der Hansestadt Lübeck.  
Der Stadtjugendgruppenleiter nimmt auch an den Sitz ungen des Jugendforums der 
schleswig-holsteinischen Jugendfeuerwehr teil. Somi t können sich die Lübecker 
Jugendlichen auch auf Landesebene aktiv an der Gest altung der Jugendarbeit 
beteiligen. 



 
Ehrungen 2008  
Im ablaufenden Jahr wurden folgende Kameraden für i hre langjährigen Verdienste 
rund um die Jugendfeuerwehr ausgezeichnet: 
Sven Klempau – Ehrennadel der DJF in silber 
Mario Olrogge - silberne LSP der JF SH 
Bernd Radtke - bronzenen LSP der JF SH 
Siegfried Pätow - bronzenen LSP der JF SH 
Holger Kallies – bronzenen LSP der JF SH 
 
Ausbildung  
Die letztjährige Jugendgruppenleiterausbildung fand  unter der Leitung von Nina 
Müller zum wiederholten Male im Jugendfeuerwehrzent rum Rendsburg statt.  
 
Der Jugendgruppenleiterlehrgang Teil 2 fand in den Räumen des StFV statt. Beide 
Veranstaltungen erhielten durchweg positive Rückmel dungen. 
 
Öffentlichkeitsarbeit  
Aus dem Fachbereich Öffentlichkeitsarbeit ist zu be richten, dass 2008 unter der Lei-
tung von Britta Göttel in der lokalen Presse divers e Artikel über die Arbeit der Lübe-
cker Jugendfeuerwehren zu finden waren. Die Fachzei tschriften wurden mit diver-
sen Artikeln versorgt. 
 
Wettbewerbe  
Unter der Leitung des Fachbereichsleiters Wettbewer be,  Detlef Neumann, wurde 
am 13.09.2008 in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich  Ausbildung des Stadtfeu-
erwehrverbandes der Wettkampf um den Pokal des Inne nsenators professionell 
vorbereitet und durchgeführt.  
Der erste Anlauf am 28.06.2008 musste aufgrund von schlechten wetterbedingten 
Platzzuständen und der Unfallgefahr abgesagt werden . 
Die Siegergruppe wurde im Dezember vom Senator zum Grillen eingeladen. 
 
Im Berichtsjahr wurden in diesem Jahr leider wenige r Abnahmen der Leistungsaus-
zeichnung „Jugendflamme“ für die Stufen 2 und 3 (Ve rbandsebene) durchgeführt. 
Wir hoffen, dass sich dies in 2009 zum positiven än dert.  
 
Der Kamerad Detlef Neumann wurde als Bewerter für L andeswettkämpfe entsandt. 
 
Die Lübecker Gruppen, die in 2008 die Leistungsspan ge der Deutschen Jugendfeu-
erwehr abgelegt haben, zeigten überaus gute Leistun gen. 
 
Veranstaltungen  
 
Nachdem im letzten Jahr bereits durch Unterstützung  unseres Innensenators Kon-
takte zur Jugendfeuerwehr Linz aufgebaut wurden, en tschieden wir uns die Kame-
raden zu unserem diesjährigen Zeltlager einzuladen.  Für die Vorbereitung erfolgte 
am 12. und 13. Juli ein Antrittsbesuch in Linz, um die Linzer Kameraden für den Be-
such vorzubereiten. Der Kontakt war von Anfang an f reundschaftlich und sehr ka-
meradschaftlich. 
 
Vom 18.08.-23.08.2008 fand dann das Verbandszeltlag er der Lübecker Jugendfeuer-
wehren in Grömitz Lenster Strand statt. Mit 200 Tei lnehmern war es das bisher größ-
te Zeltlager in der Geschichte der Jugendfeuerwehr Lübeck. Mit einem bunten Pro-
gramm wie dem Besuch der Karl-May-Spiele, Spiele oh ne Grenzen, Schatzsuche 
usw. wurde für jeden Teilnehmer etwas geboten. Viel  Spaß kam auch bei der großen 
Abschlussdisco mit DJ Olli auf. Bei der Verabschied ung floss dann die eine oder 



andere Abschiedsträne und man kehrte mit vielen neu en Freundschaften nach Lü-
beck zurück. 
Die Teilnahme der JF Linz an diesem Zeltlager ist b esonders zu erwähnen. Erstma-
lig nahm eine ausländische Jugendgruppe an einem Lü becker Zeltlager teil. Die Zu-
sammenarbeit ist hervorragend. Neben dem normalen Z eltlagerprogramm wurden 
folgende Aktivitäten zusätzlich für unsere Gäste an geboten: Besuch des Hansa-
parks, Besuch der Hansestadt Lübeck mit Stadtrundga ng und Empfang im Rathaus, 
Hafenrundfahrt in Hamburg, Besuch in Travemünde, Be such der Dräger Safety Ag 
und Besuch der Wache 1. An dieser Stelle möchte ich  mich bei allen bedanken, die 
der Stadtjugendfeuerwehrwartung durch die gute Zusa mmenarbeit geholfen haben, 
einerseits die Lagerleitung und andererseits die Be treuung der Linzer Kameraden 
zu bewältigen. 
Einziger Währmutstropfen des Zeltlagers waren nächt liche Diebstähle aus den Zel-
ten. Die Jugendlichen wurden aber dabei nicht gefäh rdet. Dem Kameraden Jochen 
Lachnitt ist es zu verdanken, dass die Täter gestel lt und zusammen mit der Lagerlei-
tung bis zum Eintreffen der Polizei festgehalten we rden konnten. Wie sich später 
herausstellte, hatten wir die Täter einer ganzen  D iebstahlserie gestellt. 
 
Am 20.09.2008 fand die letztjährige Abschlussübung auf dem Priwall statt. Für die 
Jugendlichen galt es verschiedene Einsatzstellen ab zuarbeiten. Bei Brandbekämp-
fungen, Rettungsmaßnahmen, Betreuung, Wasserversorg ungen bis hin zur Wasser-
rettung mussten die Jugendlichen ihr erlerntes Könn en einsetzen. Die Übenden 
zeigten dabei gute Leistungen und die Übung wurde e in voller Erfolg. 
 
Am 28.09.2008 fand der dritte Jugendfeuerwehrtag im  Hansapark statt. Mit über 
4000 Teilnehmern war im Park nur ein Meer aus orang en Jacken zu sehen. Die Ver-
anstaltung war ein voller Erfolg. Für die Stadtjuge ndfeuerwehrwartung war es dies-
mal einfacher, da „nur“ 200 Teilnehmer aus Lübeck n ach Sierksdorf zu fahren wa-
ren. Nur mit Hilfe von einem Bus und allen Mannscha ftstransportern war dies zu 
bewältigen. Einige Jugendfeuerwehren waren bereits während des Zeltlagers im 
Hansapark und hatten deshalb auf einen zweiten Besu ch verzichtet. Mein Dank gilt 
hierbei dem Busfahrer, der seine Freizeit geopfert hat, um die Jugendlichen sicher 
in den Hansapark zu transportieren. 
 
Die Nachtwanderung fand am 08.11.2008 zum fünfzehnt en Mal in Lübeck statt und 
wurde von den Kameradinnen und Kameraden der FF und  JF Ivendorf ausgerichtet. 
Die Nachtwanderung wurde in Gedenken an unseren ehe maligen Stadtjugendfeuer-
wehrwart zum sechsten Mal als Helge-Rosenau-Nachtwa nderung durchgeführt. Ca. 
160 Jugendliche aus allen Lübecker Wehren nahmen an  der Nachtwanderung teil. 
Als Gastwehr war die JF Dassow anwesend. 
 
Bekleidung   
Die Bekleidung der Jugendfeuerwehr läuft ohne Probl eme. Dankenswerterweise 
vergibt die Kleiderkammer zum Tausch oder Neueinkle idung immer separate Termi-
ne und dass zu jugendfeuerwehrfreundlichen Zeiten.  
 
Fahrzeuge  
Im Berichtsjahr konnte eine weitere Jugendfeuerwehr  mit einem MTW ausgestattet 
werden. 
 
Sonstiges  
Das Verpflegungsteam mit den KameradInnen Heike Eic kmann, Nina Müller, und 
weiteren Helfern hat auch in diesem Jahr wieder abw echslungsreicher Verpflegung 
bei den Veranstaltungen ermöglicht.  
 
 



Termine 2009  
Für 2009 stehen weiterhin folgende Veranstaltungen auf dem Terminplan: 
07.03.2009   Schlutup   St-jfw-versammlung  
27.06.2009   Teerhofinsel  Pokalwettkampf 
27.07.-01.08.2009  Linz     Gegenbesuch  
19.09.2009   Genin    Abschlussübung JF 
07.11.2009   Moisling   Nachtwanderung JF 
 
Zwischenzeitlich haben wir eine Anfrage aus Grieche nland erhalten, ob die Lübe-
cker Jugendfeuerwehr ein durch die EU gefördertes U mweltprojekt in der Nähe des 
Olymp unterstützen könnte. Das Projekt wäre eine Mi schung aus Umweltarbeit, Ur-
laub und Kulturprogramm. Nach Beschluss der Jugendw arte werden die Umstände 
in diesem Jahr durch den StFV vorab geklärt. Erst d anach soll eine Teilnahme näher 
betrachtet werden. Bisher hat sich hierzu aber nich ts Neues ergeben. 
 
Für die im abgelaufenen Jahr 2008 geleistete Arbeit  möchten wir uns bei allen Ju-
gendwarten, Ausbildern, Wehrführern und den vielen Helfern recht herzlich bedan-
ken. Mein Dank geht auch an den Stadtjugendfeuerweh rausschuss und das Ver-
pflegungsteam, die uns im ablaufenden Jahr hervorra gend unterstützt und gute Ar-
beit geleistet haben. Spezieller Dank gilt auch dem  erweiterten Vorstand des Stadt-
feuerwehrbandes, der für die Belange der Jugendarbe it immer ein offenes Ohr hat 
und uns tatkräftig unterstützt. Wir werden, so hoff en wir, auch weiterhin eine attrak-
tive Jugendfeuerwehrarbeit leisten und hoffen auf e ine weiterhin gute Zusammen-
arbeit mit allen Beteiligten. 
 
Vielen Dank fürs Zuhören  


